
Anmeldung
Terminland-Link:  
www.terminland.de/extern-ga-ffm/

Übernachtungsmöglichkeiten
In der Innenstadt sind einige Hotels verfügbar, die über die 
gängigen Internetportale gebucht werden können. Zusätzlich 
gibt es ein begrenztes Hotelkontingent. Das Kennwort für das 
Kontingent lautet Gesunde Städte-Netzwerk. Die einzeln ab-
gerufenen Zimmer können bis 3 Tage vor Anreise kostenfrei 
storniert werden. 

frankfurt-roemer@motel-one.com

Kontodaten
Kosten: 65 Euro

Bitte überweisen Sie die Teilnehmerpauschale unter Angabe  
Ihres Namens und Verwendungszweck auf das Konto des  
Gesunde Städte-Sekretariats:

IBAN: DE42 5005 0201 0200 5923 78 
BIC: HELADE F1822 
Verwendungszweck: Name/Kommune_MV/BS_2024

Bei einer Stornierung bis 31.08.2024 erstatten wir die Pauschale 
abzüglich 15 Euro Verwaltungsgebühr. Bei späterer Stornie-
rung wird die volle Teilnehmerpauschale berechnet.

Veranstaltungsort
Haus am Dom 
Domplatz 3 | 60311 Frankfurt am Main 
www.hausamdom-frankfurt.de

Der Frankfurter Hauptbahnhof ist fußläufig in etwa 25 Minu-
ten zu erreichen. Direkt in der Nähe des Veranstaltungsorts 
befindet sich die U-Bahn-Haltestelle Dom / Römer, die Sie 
mit den U-Bahnlinien U4, U5 erreichen können. Alternativ 
befindet sich die Straßenhaltestelle Frankfurt (Main) Börne- 
platz fußläufig in der Nähe, die Sie mit den Straßenbahn- 
linien 11, 12, 14, 18 und 22 erreichen können.

Kontaktdaten Sekretariat
Jana Bauer & Dr. Anette Christ 
Stadt Frankfurt am Main 
– Der Magistrat –  
Gesundheitsamt 
Breite Gasse 28 
60313 Frankfurt am Main 
Tel.: 069 21236270 | 069 212 77459 
www.gesunde-staedte-netzwerk.de 
Gesunde.staedte-sekretariat@stadt-frankfurt.de

Liebe Mitstreiterinnen und Mitstreiter,
in diesem Jahr feiern wir das 35-jährige Bestehen des Gesunde  
Städte-Netzwerkes. Es setzt sich unermüdlich dafür ein, un-
sere Städte gesünder und lebenswerter zu machen und das  
Bewusstsein für Gesundheit und Prävention zu stärken. Seit 
35 Jahren baut das Netzwerk verbindlich eine Brücke zwischen 
Zivilgesellschaft und Kommune. 

Daher werfen wir in unserem diesjährigen Bundessympo-
sium den Blick auf die Meilensteine, die im Bereich der 
Gesundheitsförderung und Prävention innerhalb des Netz-
werkes erreicht wurden. Darauf aufbauend wollen wir zu-
künftige Aufgaben und konkrete Handlungsoptionen finden.  
Präventive Maßnahmen bringen nicht nur Vorteile für jede 
und jeden Einzelnen, sondern stärken Teilhabemöglich- 
keiten und den gesellschaftlichen Zusammenhalt. Prävention 
und Gesundheitsförderung sind daher Investitionen in eine 
demokratische Zukunft. 

Lassen Sie uns darum die Bedeutung der Gesundheitsförder- 
ung und Prävention, der gesundheitlichen Chancengerechtig-
keit und der sozialen und gesellschaftlichen Teilhabe in den 
Mittelpunkt stellen, unsere partnerschaftlichen Netze stärken 
und weiter knüpfen!

Als gemeinsame Ausrichter des Bundessymposiums freuen 
sich das Gesunde Städte-Netzwerk und die Stadt Frankfurt / 
Main auf eine interaktive, diskussionsreiche und spannende 
Veranstaltung mit vielen Anregungen für die Tätigkeiten in 
Ihren Kommunen.

Die Gründungsstadt des Netzwerkes Frankfurt am Main heißt 
Sie herzlich willkommen!

Bundesweite Koordinatorinnen,  
Gesunde Städte-Sekretariat 

Gesundheitsamt Frankfurt am Main

 Dr. Anette Christ Jana Bauer Elke Voitl

Dezernentin für Soziales  
und Gesundheit der  

Stadt Frankfurt am Main

Gesunde Städte-Netzwerk
der Bundesrepublik Deutschland

Mitgliederversammlung /  
Bundessymposium des  

Gesunde Städte-Netzwerkes 

30.09 – 02.10.2024 
im Haus am Dom,  

Frankfurt am Main

35 Jahre  
Gesunde Städte-Netzwerk

Gesundheitsförderung  
und Prävention  

wichtiger denn je
Gesunde Städte-Netzwerk
der Bundesrepublik Deutschland



12:00  
–  

12:30
Ankommen im Haus am Dom

13:00 Beginn 
	 Ilka Borr, Saarbrücken 

	 Heidi Marona, Rhein-Kreis Neuss

13:00 
– 

14:30
Vorstellung der Jahresberichte

	 Vorstandsbericht – Rat  
	 Ilka Borr, Saarbrücken

	 Regionale Netzwerke  
	 Dr. Ina Zimmermann, Nürnberg

	 Kompetenzzentren  
	 Michael Sprünken, Bochum &  
	 Heinz Peter Ohm, Stuttgart

	 Vorstellung der neuen Mitglieder durch 
	 die Geschäftsstelle (u. a. Jena,  
	 Berlin-Reinickdorf, Bad Sülze,  
	 Bad Mergentheim, Essen)

Pause und Austausch 30min.

15:00 
– 

17:00
Erfahrungsberichte der  
Mitgliedskommunen 

18:30
Festakt auf dem Schiff

(Schiff MS Merian /  
Frankfurt Mainkai Eiserner Steg)

19:00 	 Eröffnung durch Frau Stadträtin Elke Voitl, 		
	 Dezernentin für Soziales und Gesundheit, 		
	 Frankfurt am Main

	 Danksagung an die Stadt Frankfurt/ Main 		
	 als ausrichtende Stadt (Geschäftsstelle GSN)

	 Überreichung der Urkunden an die neuen 		
	 Mitgliedskommunen (Geschäftsstelle GSN)

	 Jana Bauer & Dr. Anette Christ,  
	 Bundeskoordinationnen  
	 Gesunde Städte-Netzwerk

9:00 
– 

10:00
Satzungsänderung

10:00 
– 

12:00
Wahl des Beirates des  
Gesunde Städte-Netzwerkes

12:00 
– 

13:00
Mittagspause

9:00  
– 

10:00 
	 Dr. Ina Zimmermann,  

	 Gesundheitsamt Nürnberg

9:10 
– 

10:00
	 Gesundheitsförderung –  ein Instrument 		

	 zur Krisenbewältigung?! 
	 Dr. Katharina Böhm, HAGE e. V., Frankfurt/Main

	 Selbsthilfe, Gesundheitsförderung und 		
	 Prävention: Gemeinsam für ein  
	 gesünderes Miteinander in der Kommune 
	 André Beermann, Wiese e. V., Essen

Pause und Austausch 30min.

10:15  
– 

11:30
Podiumsdiskussion 

	 PD Dr. Tinnemann, MPH, 
	 Gesundheitsamt Frankfurt am Main

Teure Nachsorge statt günstige Vorsorge –  
Prävention und Gesundheitsförderung am  
Rande der modernen Gesellschaft!

Podiumsgäste

	 Peter Renzel, Beigeordneter für Soziales, 		
	 Arbeit und Gesundheit, Essen

	 Gunnar Geuter, Bayrisches Landesamt für 		
	 Gesundheit und Lebensmittelsicherheit

	 Elke Voitl, Dezernat für Soziales und  
	 Gesundheit, Frankfurt am Main

	 Dr. Sabine Richard, AOK-Bundesverband, 		
	 Berlin

	 André Beermann, Wiese e. V., Essen 

Pause und Austausch 30min.

12:00  
– 

13:00 
Schlussrunde  
Sekretariat/ Beirat GSN 

Verabschiedung und Abholung der  
Lunchpakete

13:00 
– 

13:30
	 Dr. Ina Zimmermann, Gesundheitsamt Nürnberg

Eröffnung des Bundessymposiums 

	 Dr. Sonja Optendrenk,  
Staatssekretärin Hessisches Ministerium für  
Familie, Senioren, Sport, Gesundheit und Pflege

	 Anna Grundel, Stadträtin Frankfurt am Main

13:30 
– 

14:15
Fachvorträge

	 35 Jahre Gesundheitsförderung und Prävention 	
im Gesunde Städte-Netzwerk – ein Rückblick  
Klaus-Peter Stender, Hamburg

	 Prävention – Störgefühle eines Epidemiologen 
Prof. Dr. Henry Völzke, Universitätsmedizin 		
Greifswald 

14:30 
– 

16:30
Fachforen 

1. Gesundheitliche und soziale Ungleichheit  
im Quartier – am Beispiel Mannheim 

	 Rainer Steen, Stadt Mannheim
2.	 Zugang zu Gesundheitsversorgung –  

wie kann es gelingen? 
	 Sarah Lang, Gesundheitsamt Frankfurt am Main

3.	 Gesundes Altern – die Gestaltung der  
Alters-freundlichen Stadt 

	 Julia Lenders, Gesundheitsreferat München 
	 Gernot Antes, Gesunde Städte-Netzwerk 	
	 Österreich

4.	 Umweltgerechtigkeit und soziale Ungleichheit 
in Zeiten der Klimakrise – Call to Action 

	 Thomas Preuss, Deutsches Institut für Urbanistik 
	 Dr. Thomas Claßen, Landeszentrum  
	 Gesundheit NRW

5.	 Gestaltung von Gesundheitsförderung &  
Prävention in den Kommunen 

	 Elfriede Hufnagl, Wiener Gesundheitsförderung 
	 Dr. Ilka Borr, Amt für Gesundheit,  
	 Prävention und Soziales Saarbrücken

16:30 
– 

17:00
Austausch im großen Saal und Zusammenfassung 
der Fachforen

19:00 geselliges Beisammensein (Bekanntgabe vor Ort)

Mitgliederversammlung 
Tag 1 – 30.09.2024

Mitgliederversammlung 
Tag 2 – 01.10.2024

Bundessymposium  
Tag 2 – 01.10.2024

Bundessymposium 
Tag 3 – 02.10.2024

35 Jahre  
Gesunde Städte-Netzwerk

Gesundheitsförderung  
und Prävention  

wichtiger denn je

	 Moderation


